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Tiefbau (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 Jahre

Andere Bezeichnung(en):

Früher: Tiefbauer*in

English: Underground Construction; Civil Engineering

Berufsbeschreibung:

Die Ausbildung im Lehrberuf Tiefbau ist seit 1. Jänner 2020 möglich. Der Lehrberuf

ersetzt die bisherigen Lehrausbildung Tiefbauer*in.

Der Tiefbau umfasst Bauprojekte wie den Straßenbau, Brückenbau, Tunnelbau, Kanalbau

oder den Bau von Eisenbahnstrecken. Tiefbauer*innen sind bei Tiefbauunternehmen

beschäftigt und mit verschiedenen Aufgaben des Tiefbauwesens befasst. S

ie vermessen das Gelände, bereiten den Untergrund vor, richten die Baustellen ein und

heben Gruben und Gräben aus. Sie stellen Fundamente, Wände und Mauerwerkteile her,

führen sämtliche Betonierarbeiten aus (z. B. die Herstellung von Schalungen, Beton und

Stahlbetonbauteilen) und verlegen Kabel- und Rohrleitungen in der Erde.

Dabei verwenden sie u. a. Schaufeln, Hacken, Presslufthämmer und Bohrmaschinen.

Tiefbauer*innen arbeiten auf Baustellen im Team mit Berufskolleginnen und -kollegen

und verschiedenen Fach- und Hilfskräften des Bauwesens zusammen.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Der Tiefbau umfasst den Straßen-, Brücken- und Tunnelbau, den Gleisbau, den Kanalbau

und dergleichen mehr. Tiefbauer*innen richten die Baustellen ein und sichern sie

entsprechend der Sicherheits- und Verkehrsvorschriften ab (z. B. Aufstellen von Signal-

und Funkanlagen).

Sie vermessen das Gelände, heben Baugruben und Künetten aus und stellen Stützungen,

Verbauten und Gerüste auf. Sie stellen Fundamente, Wände und Mauerwerk her (z. B. aus

Ziegel, Naturstein, Holz, Beton) und verputzen sie. Außerdem führen sie sämtliche

Betonierarbeiten aus, wie z. B. Herstellen von Schalungen, Verlegen von Baustahl in

den Schalungen, Einfüllen und Verdichten des Betons.

Im Straßen- und Tunnelbau stellen Tiefbauer*innen den Straßenunterbau, den

Straßenoberbau sowie Straßendecken aus Beton, Asphalt oder Mischgut her. Sie bringen

Schüttungen ein, stellen Böschungen und Böschungssicherungen her und errichten

Straßeneinbauten (z. B. Park- und Rastplätze, Fluchtwege in Tunnels).

Weitere Aufgaben betreffen die Herstellung von Rohrkanälen und das Verlegen von

Kabel- und Rohrleitungen. Im Bereich Kanalbau führen sie Maßnahmen zur

Oberflächenentwässerung, Drainagierung und Abwasserbehandlung durch.

Eine wichtige Aufgabe bei allen Arbeiten ist die Beachtung von Vorschriften und Auflagen

bezüglich Arbeitsschutz, Unfallverhütung und Umweltschutz.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website

www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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